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DM Tageblatt.
WonnementSpreiS : Vierteljährlich
in Durlach 1 Mk. 3 Pfg . Im Reichs-

gebiet Mk. 1 .35 ohne Bestellgeld .
Ssmüag dm 13. Februar Einrückungsgebühr :

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pfg . Reklamezeile 20 Pfg .

1908.
Hagesnemgkeitem

Bade«.
LL Pforzheim , 14 . Febr . Vor einigen

Monaten hatten in einer Bijouteriefabrik
zwei Lehrlinge 30000 Mk . fremder
Gelder sich anzueignen gewußt . Die beiden
wurden in Kairo verhaftet , nachdem sie
schon eine größere Summe des unterschlagenen
Geldes verbraucht hatten .

X Rastatt , 14 . Febr . Der verheiratete
Bahnarbeiter Westermann aus Malsch wurde
auf der Station Durmersheim von einem
Schnellzuge erfaßt und fürchterlich zugerichtet .
Der Oberkörper wurde von dem Unterkörper
getrennt , der Kopf zermalmt und die Füße
abgefahren . Westermann war sofort tot .

UÄ Freiburg , 14 . Febr . Die Hand¬
werkskammer veröffentlicht beachtenswerte
Ratschläge für die Eltern der aus der
Schule entlassenen Schüler . Darin heißt es :
In neuerer Zeit zeigt sich immer deutlicher,
daß gerade kaufmännische Begabung auch im
Handwerk ein reiches Feld zur Betätigung
findet . Die Aussichten sind natürlich bei den
einzelnen Zweigen des Handwerks und Ge¬
werbes sehr verschieden . Ueberfüllt ist

'
z . Zt .

das Baugewerbe . Uebermäßiger Andrang
herrscht u . a . auch zum Elektrotechniker- ,
Mechaniker- und Schlosferberuf , weniger zum
Blechner- und Schmiedberuf , während eine
große Zahl anderer Gewerbe über Lehrlings¬
mangel klagen. Für mittellose Eltern , die
ihren Sohn etwas lernen lassen wollen , wird
es in manchen Fällen gut sein , ihn in eine
solche Lehre zu geben, in welcher der Meister
Kost und Wohnung unentgeltlich oder gegen
ein geringes Lehrgeld gewährt . Hierfür bietet
sich namentlich in den mittleren und kleineren
Städten immer noch reichlich Gelegenheit . Zu
empfehlen ist ferner , den Lehrling in einem
Orte unterzubringen , an welchem eine gewerb¬
liche Schule ( Gewerbeschule oder gewerbliche
Fortbildungsschule ) besteht , um während der
Lehrzeit die erforderlichen theoretischen Kennt¬
nisse sich aneignen zu können. Auch ist es
ratsam , solche Lehrherren auszuwählen , die

zur Führung des Meistertitels berechtigt sind
und die sich angelegen sein lassen , ihre Lehr¬
linge bei Beendigung der Lehrzeit zur Gesellen¬
prüfung zu bringen , womit den Lehrlingen
die für ihr späteres Fortkommen benötigten
gesetzlichen Rechte gesichert werden .

§ Engen , 14 . Febr . In Riedheim
können die Anton Weingärtner Ehe¬
leute am 24 . Februar das seltene Fest der
diamantenen Hochzeit begehen.

Deutsches Reich.
Berlin , 14 . Febr . Generalmajor Dürr ,

Flügeladjutant des Großherzogs von Baden ,
hat , wie der „ Reichsanzeiger " meldet , den
Roten Adlerorden 2 . Klasse mit Eichen¬
laub verliehen erhalten .

* Berlin , 15 . Febr . Vom Automobil
des Prinzen Eitel Friedrich wurde
gestern nachmittag in der Nähe des Charlotten¬
burger Knies der Arbeiter Schröter über¬
fahren und nicht unerheblich verletzt. Schröter
kam von einer Nebenstraße aus dem 2 - Rad
und wurde von dem Auto deS Prinzen , der
von Potsdam kam , bei Seite geschleudert. Der
Chauffeur hatte sofort gebremst , der Radfahrer
hatte anscheinend die erforderliche Aufmerk¬
samkeit beim Passieren der Ecke außer Acht
gelassen . Der Prinz stieg sofort aus und ließ
den Verletzten durch seinen Ordonnanzoffizier
zur Unfallstation bringen . Schröter erlitt Ver¬
letzungen an Kopf und Armen und anscheinend
eine Gehirnerschütterung .

* Berlin , 15 . Febr . Gestern nachmittag
wurden in den Räumen des Friedbergschen
Bankhauses Haussuchungen und Ver¬
nehmungen zahlreicher Personen vorge¬
nommen , darunter die eines Fräulein Emmerich ,
der Schwester der Geliebten Bohns . Das Re¬
sultat der Verhandlungen war , daß festgestellt
wurde , daß Bohn und seine Geliebte sich seit
einigen Tagen in Köln aufhalten .

* Berlin , 15 . Febr . Beim Fällen einer
Rieseneiche bei Stormbruch in Waldeck wurde
der 80jährige Grundbesitzer Biederbeck vor
den Augen seiner beiden Söhne von dem
Baum erschlagen .

* Hamburg , 14 . Febr . Heute morgen
wurde von den Instrumenten der hiesigen
Hauptstation für Erdbebenforschung ein Erd¬
heben von mäßiger Stärke ausgezeichnet,
dessen Herd etwa 3800 km entfernt sein dürfte .
Der erste Vorläufer begann um 10 Uhr
5 Min . 16 Sek . , der zweite Vorläufer um
10 Uhr 10 Min . 12 Sek . , die Hauptbewegung
um 10 Uhr 16 Min . 11 Sek . Die Dauer der
Registrierung betrug etwas über eine Stunde .
- * Essen (Ruhr ) , 14 . Febr . Auf der Zeche
FreieVogel undUnverhosft verweigerten
heute früh 46 Mann von der Frühschicht die
Einfahrt , angeblich , weil ein bei der Zeche
bereits seit 2^ Jahren beschäftigter Steiger
zu schroff sei . Die Direktion der Zeche erklärte
den Leuten , die vorgebrachten Beschwerden
an Ort und Stelle untersuchen zu wollen . In
der Nachmittagsschicht verweigerten aus dem
gleichen Grunde in demselben Steigerrevier
30 Manu die Anfahrt . Die Belegschaft ver¬
hält sich vollkommen ruhig . Es ist anzu¬
nehmen , daß sich die Bewegung nicht weiter
ausdehnt .

i * Glog au , 15 . Febr . Der Mühlenbesitzer
Richard Getzel , der kürzlich fallierte und
1 °j Millionen Schulden hinterließ , wurde
gestern als Leiche aus der Oder gezogen.

Bamberg , 14 . Febr . Erzbischof Abert
hat heute an den liberalen Landtagsabgeord¬
neten Pfarrer Grandinger einen Brief ge¬

lrichtet , in dem diesem das Zusammengehen
! mit den Liberalen in der Schulfrage nach¬
drücklich verboten wird .

England.
* London , 15 . Febr . Auf einem Bankett

der Londoner Handelskammer hielt
Kriegsminister Haldane eine Rede , in
der er sagte , mit genügender Unterstützungvom Lande würde die Flotte einen aus¬
reichenden Schutz der Küsten des Landes bilden .
England sei aber nicht nur ein Jnselland ,
sondern der Mittelpunkt eines großen Reiches.
Die gegenwärtige Politik werde fick, auf die
Dauer bewähren .

Jerrilketon . 37)

Dir Doppelgänger .
Erzählung von Emilie '

Heinrichs .

(Fortsetzung) .
Der arme Clas sah die Unmöglichkeit ein ,

seine Nachforschungen auf eigene Faust weiter
fortzusetzen , zumal seine Barschaft bereits
bedenklich zusammengeschmolzen war . Mit
sich selber und der Welt zerfallen , nahm er
Matrosendienst auf einem Kauffahrer an , dem
alten Peter Weiß die Versorgung seiner Mutter
überlassend.

Daß die sonst so allwissende Polizei von
Annas Aufenhalt in Hamburg keine Ahnung
Wen konnte, ging sehr natürlich zu, da sie
N einen fremden Namen beigelegt und ihre
Wrrtsleute die Bitte des Grafen , für eine
Aufenthaltskarte zu sorgen , bereitwilligst er-
Et hatten .
icköd

^ r Graf konnte sich allerdings glücklich
voxW" ' daß diese Gefahr an seinem Haupte

r^ rgegangen war , denn wehe ihm , wäre
ein? n?? Nebenbuhler in den Weg getreten ,
ausbleib,U Katastrophe würde sicherlich un -

Jem I gewesen sein ." v war sein tödlicher Feind vorerst un¬

schädlich geworden , da der Hauptmann Witz¬
leben zu besonnen war , um an einem Mann
sich zu rächen, dem Anna freiwillig gefolgt war .

Der gute Hauptmann befand sich bereits
seit Monatsfrist in Hamburg , während die
Familie Gebhard und Klementine Erdmann
noch in Helgoland mit dem Verwundeten , der
seiner Genesung langsam aber sicher entgegen¬
ging , zurückgeblieben waren .

Es war an einem kalten regnerischen
Oktobertage , als Cäsar Witzleben rasch durch
den Jungfernstieg schritt, um bei Giovanoli ,
wie er seit einiger Zeit zu tun Pflegte, seinen
Kaffee einzunehmen und die Zeitungen zu lesen.

„ Hallo , Herr Hauptman , wohin so eilig ? "
rief ihm ein Herr , der von der entgegen¬
gesetzten Seite über die Straße kam, entgegen .

Der Hauptmann blieb stehen.
„Doktor Stelling , wie geht 's ? haben uns

lange nicht gesehen .
"

Die beiden Männer , welche früher in
einem Hotel zusammen gespeist , schüttelten sich
die Hände .

„Na , wenn man Sie im Sommer sehen
will , muß man bekanntlich nach Helgoland
reisen, " lachte der Doktor , „komme übrigens
auch erst soeben von einer Entdeckungsreise
zurück, "

setzte er ernst hinzu , „man opfert sich
sozusagen für die undankbare Menschheit auf .

"

j „Das klingt ja ungemein rührend aus dem
! Munde eines Advokaten," bemerkte Witzleben
mit leisem Spott , „ doch Pardon , lieber Doktor ,es ist recht ungemütlich hier , ich sehne mich
nach Giovanolis Penaten .

"
„ Dorthin zieht mich die gleiche Sehnsucht ,allons also, bei einer Tasse Mokka plaudert es

sich angenehmer .
"

Nach wenigen Minuten saßen die beiden
Herren hinter dein ersehnten Trank , welchen
Genuß Cäsar Witzleben durch eine echte
Havanna zu erhöhen wußte . Dann griff er
nach einer der vorhandenen Zeitungen .

„ Ei , was , lassen Sie für heute die leidige
Politik ruhen, " rief Stelling eifrig , „ was
kümmert 's uns , ob Abdelkader die Franzosen
prügeln oder diese es ihm heimzahlen — Ham¬
burg bietet des Interessanten genug zur Unter¬
haltung und ich wette , Sie können mir die
prächtigsten Anekdoten aus Ihrer Helgoländer
Saison erzählen . Gab es diesmal Vielleicht
zur Abwechslung ein Drama am Spieltisch ?"

Der Hauptmann warf etwas unwillig die
Zeitung hin und hüllte sich in eine Dampfwolke .

„ Ich kann Ihre Neugierde nicht befriedigen ,Doktor ! " versetzte er lakonisch .
„ Ei , ei, mein Bester, dann sind Sie am Ende

gar nicht beteiligt an all den pikanten Ge¬
schichten , die sich in der letzten Hälfte der Saison



Rußland .
* Tiflis , 14. Febr . Heute früh 9 Uhr

12 Minuten wurde hier ein starker Erd¬
stoß verspürt , der 4 Sekunden dauerte .

Amerika .
New - Dork , 14 . Febr . Die Arbeits¬

losigkeit in New - Dork und anderen Groß¬
städten der Vereinigten Staaten wächst täg -
l i ch trotz aller Anstrengungen der Wohltätigkeits -
Gesellschaften. In New -Dork sind mindestens
10000 Frauen und Kinder dem Hunger¬
tode nahe . Die Magistrate der meisten Städte
schreiten zu Notstandsarbeiten , um den
Arbeitslosen Gelegenheit zumVerdienst zu geben.

* New - Dork , 15 . Febr . Ein heftiger
Tornado suchte verschiedene Teile der Öst-
staaten heim . Bei Tyler im Staate Texas
wurden mehrere Personen getötet . Auch in
Hattiesburg im Staate Mississippi richtete der
Tornado große Verheerungen an . Der Ort
Moßville (?) ist zerstört .

* Valparaiso , 15 . Febr . Das ameri¬
kanische Geschwader wurde gestern nach¬
mittag gesichtet .

^ Badischer Landtag . !
Karlsruhe , 14 . Febr . (5 . Sitzung der ;

I . Kammer . ) Die Sitzung wird um 10 Uhr !
durch den Präsidenten Prinz Max eröffnet, i
Am Regierungstisch das Gesamtministerium . ^
Nach Bekanntgabe der neuen Einläufe wird
der Gesetzentwurf betr . die Abänderung des !
badischen Einführungsgesetzes zu den Reichs- !
justizgesetzen der Justizkommission überwiesen , i
vr . Frhr . v . La Roches Starkenfels be- I
gründet die Interpellation wegen Entlassung i
von Arbeitern an dem Neubau des Lehrer - s
seminars in Heidelberg - Neuenheim im Jahre !
1907 lediglich deshalb , weil sie christlich - ^national organisiert waren . Der Redner ^
schildert den bekannten Vorgang vom 6 . Aug .

'
1907 und bezeichnet ihn als einen Akt brutalen
Terrorismus . Er hofft, daß solche Vorkomm- !
nisse sich nicht wiederholen und daß möglichst ^
bald Arbeitskammern ins Leben treten werden . §
Staatsminister v . Dusch erklärt , daß die Bau¬
leitung nicht in der Lage war , einzugreifen,
und daß die Regierung einen direkten Einfluß
nicht ausüben konnte. Sie werde jedoch in
Erwägungen darüber eintreten , ob nicht im
Vertrag entsprechende Bestimmungen aufzu¬
nehmen seien , um ähnliche bedauernswerte
Vorgänge zu verhüten . Nach kurzer Dis¬
kussion tritt das Haus in die allgemeine De¬
batte über das Finanzgesetz ein . Frhr .
v . Göler begrüßt die günstig gewordene
Lage der Landwirtschaft . Unerfreulich sei der
Stand unserer Eisenbahnschuldentilgungskasse,
und die Finanzlage des Reiches gebe zu
ernsten Bedenken Anlaß . Auf dem Gebiet
der Beamtengehaltserhöhung sei die Regierung
viel zu nachgiebig gewesen. Der Redner
spricht sich gegen Einführung direkter Reichs¬

steuern und insbesondere gegen die Reichs¬
erbschaftssteuer aus . Die Matrikularbeiträge
gehören abgeschafft, der Tabak und die aus¬
ländischen Papiere könnten mehr zur Steuer
herangezogen werden . Ein Petroleum -Monopol
und ein Exportzoll auf unsere Steinkohlen
und auf Kalisalze wären ebenfalls zu erwägen .
Geh . Kommerzienrat Koelle ist für eine
Reichserbschastssteuer . Ohne steuerliche Opfer
werde die Beamtenaufbesserung kaum durch¬
zuführen sein . Der Redner bekennt sich als
entschiedener Gegner der Anlehenspolitik und
Schuldenwirtschaft . Frhr . v . Böcklin tritt
für größere Selbständigkeit der Einzelstaaten
und für Abschaffung der Matrikularbeiträge
ein . Aus dem gleichen Grunde ist er ent¬
schieden gegen jede direkte Reichssteuer .
Geh . Rat l) r . LHLrklin verbreitet sich über
den persönlichem Aufwand im Ausgabeetat .
Der Beamtenapparat könnte vereinfacht , die
Zahl der Beamten erheblich vermindert werden .
Jnbezug aus Selbstverwaltung könnten wir
von der Schweiz vieles lernen . Mit dem
Gedanken einer Aufhebung der Fleischsteuer
kann sich der Redner nicht befreunden . Auf
dem Gebiet der Anlehenspolitik werde viel
mit Schlagworten geriert , Zurückhaltung sei
auf alle Fälle angebracht . Die Eisenbahn¬
betriebsmittelgemeinschaft sei im Interesse des
Verkehrs zu empfehlen . Bezügl . der Reichs¬
finanzreform sollte der Reichstag ganze Arbeit
machen, direkte Reichssteuern seien zu ver¬
meiden . Eine stärkere steuerliche Heranziehung
des Tabaks werde nicht zu umgehen sein .
Schluß 1 Uhr . Fortsetzung der Beratung
nachmittags 4 Uhr .

Nachmittagssitzung der l . Kammer .
In Fortsetzung der allgemeinen Finanz¬
debatte legt zunächst Finanzminister H onsell
in großen Zügen die Richtlinien der badischen
Finanzwirtschaft dar . Das erst dieser Tage
abgeschlossene Rechnungsergebnis für das Jahr
1907 sei ein recht günstiges . Die Einnahmen
im ordentlichen Etat betragen 91 Millionen ,
die Ausgaben 84 Mill . , das Budget schließe
demnach mit einem Ueberschuß von 7 Mill . ab .
Oberbürgermeister l)r . Winter er verteidigt
die Anlehenspolitik der Städte . Wollen diese
in der Entwicklung fortschreiten , so müssen sie
sich auf Schuldenmachen verlegen , zumal der
Staat immer größere Anforderungen an die
Städte stelle . Der Redner verbreitet sich über
den Gehaltstarif , die Verstaatlichung der
Rheinwasserkräfte , die Vermögenssteuer rc . und
weist darauf hin , daß gerade die Städte den
höchsten Steuerertrag liefern . Geh . Kom¬
merzienrat Sander spricht sich gegen die
Tabaksteuer aus , desgleichen Kommerzienrat
Reiß . Nach weiteren Ausführungen des
Frhrn . v . Stotz in gen , der sich insbesondere
gegen die Erbschaftssteuer wendet , wird die
allgemeine Finanzdebatte geschlossen . Nächste
Sitzung Samstag vormittag ' 10 Uhr .

/X Karlsruhe , 14 . Febr . In ihrer
heutigen 2 . Sitzung nahm die Kommission
für die Revision des Beamtengesetzes
und des Gehaltstarifes Stellung zum
Beamtengesetz. Der Berichterstatter , Abg . l)r .
Obtircher besprach eingehend die in der
vorgelegten Novelle vorgeschlagenen Aender-
ungen . Die sich an das Referat des Bericht¬
erstatters anschließendeDiskussion ließ erkennen,
daß diese Aenderungen teilweise auf Wider¬
spruch stoßen . Die Kommission trat sodann in
die Spezialberatung der Gehaltsordnung ein.
— Wie man hört wurde das von der Re¬
gierung vorgeschlagene Qualitätsklassen - System
verworfen . An dessen Stelle soll das Dienst¬
alterssystem Anwendung im Gehaltstarif finden .

Verschiedenes .
— Polnische Adelige haben es für

passend erachtet , das zur Feier des Geburts¬
tags des deutschen Kaisers alljährlich
stattfindende Bankett der Warschauer Deutschen
dadurch unmöglich zu machen, daß sie drohten ,
im dortigen Hotel Bristol , wo die Feier statt¬
finden sollte , alles zu zertrümmern und das
Hotel in Zukunft zu boykottieren . Glänzend
hob sich dagegen das Verhalten des Peters¬
burger Leibgarde-Regiments in Warschau ab ,
dessen Inhaber bekanntlich der deutsche Kaiser
ist . Als die Offiziere von dem Vorgefallenen
hörten , baten sie sofort ihren Kommandeur ,
die deutsche Kolonie in corpore zum Abend
einladen zu dürfen , und es ist gelungen , noch
am nämlichen Abend ein glänzendes Bankett
zu halten .

— Ein Denkmal für Fritz Reuter beab¬
sichtigt der Magistrat von Glogau zu errichten .
Wie bekannt , hat der Dichter im Glogauer
Festungsgefängnis , der sogen. „ Hornburg " ,
längere Zeit unfreiwillig verbracht . Beiträge
für das Denkmal , das in Form eines Zier¬
brunnens auf dem Platz der ehemaligen
Hornburg Aufstellung finden soll , nimmt der
Glogauer Magistrat entgegen .

— Die Hochzeit des Fürsten Ferdina nd
von Bulgarien mit der Prinzessin Eleonore
Reuß findet , wie die „ N . Fr . Pr .

" meldet ,
am 1 . März auf Schloß Osterstein bei Gera
statt . Fürst Ferdinand wird sich mit großem
Gefolge nach Deutschland begeben . Als Ver¬
treter der bulgarischen Regierung werden ihren
Herrscher der Ministerpräsident Malinow und
der Justizminister Krastoff , der zugleich der
Standesbeamte des fürstlichen Hauses ist ,
begleiten . Als Vertreter der Volksvertretung
wird der Präsident der letzten Sobranje ,
Dobri Petkow , anwesend sein. Prinzessin
Eleonore Reuß , die Braut des Fürsten , betreibt
mit Eifer das Studium ihrer künftigen Landes¬
sprache . Der Fürst hat ein Fräulein Hakanow ,
eine bekannte Sprachlehrerin aus Sofia , zu
ihr entsandt , die ihr täglich Unterricht im
Bulgarischen erteilt .

auf der Klippeninsel zugetragen ? " fuhr Stelling
fort , „ Sie sehen , ich bin bereits von der Haupt¬
sache unterrichtet , die heimkehrenden Zugvögel
zwitscherten allüberall auf der Heerstraße des
Lebens von dem geheimnisvollen Zweikampf
eines rätselhaften Grafen und eines Ham-
burgischen Kaffeeprinzen — ist es wahr , daß
der junge Gebhard der Glückliche ist , welcher
sich so fabelhaft zum Löwen des Tages gemacht? "

„ So ist es, " nickte der Hauptmann , „ wollen
Sie näheres darüber erfahren , Herr Doktor,
dann müssen Sie sich schon gedulden , bis die
Familie Gebhard von Helgoland returniert
sein wird — ich glaube , in 14 Tagen wird
solches geschehen .

"
Der Doktor schwieg und zündete sich eine

Cigarre an .
„ Sie sind wie gewöhnlich in zugeknöpfter

Montur, " lächelte er dann , „ ich lasse Sie aber
nicht los , Hauptmann , da ich mein spezielles
Interesse dabei verfolge .

"

„ O weh .
" seufzte Witzleben in komischem

Entsetzen, „ dann heißt es allerdings Waffen
parat halten . Sagen Sie mir um Himmels¬
willen , was kümmert Sie Helgoland , wollen
Sie Prozesse angeln ? "

„ Haben Sie keine Furcht , verehrter Haupt -
m .mn ! nicht der Advokat, sondern nur der
Maisch Stelling , welcher speziell als Freund ,

also völlig uneigennützig zu handeln gedenkt ,
hält Sie einstweilen fest . Ich bitte Sie als
solcher , mir einige Fragen der Wahrheit gemäß
zu beantworten . Wollen Sie mir die Bitte
erfüllen ? "

„Nur zu, ich will sehen .
"

„ Ist es wahr , daß Fräulein Erdmann ,
Tochter unserer Firma Erdmann L Cie . den
verwundeten Gebhard persönlich pflegt , ja ,
sogar behufs dieser Pflege trotz der Anwesen¬
heit seiner Familie dort zurückgeblieben ist ? "

„ Es ist wahr .
"

„ Also doch , ich hätte darauf schwören
mögen , daß Fama gelogen, " sprach der Doktor
überrascht , „ so wird sie den jungen Löwen
heiraten ? " setzte er fragend hinzu .

„Darüber kann ich nichts sagen, " erwiderte
der Hauptmann .

„ Natürlich , Sie sind der Familienfreund
— aber es ist nicht die eine Tatsache hin¬
reichend , eine Heirat als bestimmt voraus¬
zusetzen ? — Armer Eduard ! "

Der Hauptmann blickte den Doktor
forschend an .

„ Meinen Sie mit diesem Eduard einen
gewissen verschwundenen Doppelgänger, " fragte
er langsam .

„ Ich meine denselben , meinen unglück¬

seligen Freund Eduard Fürst, " versetzte Stelling
seufzend .

„ So sind Sie der Doktor (man verschwieg
mir nämlich den Namen des Freundes ),
welchen der Verschwundene zum Testaments¬
vollstrecker in einem phantasiereichen Briefe
ernannt haben soll ? " —

„ Ah , ah , man hat aus der Schule ge¬
plaudert .

" sagte Stelling , „ jetzt müssen Sw
mir gänzlich Stand halten , Hauptmann !
Sie wissen schon mehr von jenem Duell , als
Sie verraten wollen . Gestehen Sie es nur ,
Fräulein Erdmann war die Ursache desselben -

'

„ Nein , darin irren Sie sich gewaltig ,
Doktor ! — das Duell sollte ursprünglich zwischen
einem Engländer und dem jungen Gebhard
stattfinden , eines unbedeutenden Scherzes
halber , ein gewisser Graf von Rhema war
Sekundant des ersteren , ich der des Herrn
Gebhard . Seltsam genug sollte jener Graf
einer der beiden Doppelgänger sein , tue
Meinungen gingen indessen bei den maß¬
gebenden Parteien auseinander » Gebhard
hielt denselben für den Volontär Eduard Fürst ,
redete ihn als solchen an und die Geschichte
war fertig .

"
(Fortsetzung folgt .)



— Ein bündlerischer Bauer über
^ die Verteuerung der Lebenslage . An¬

gesichts der allgemeinen Verteuerung der Lebens¬
lage dürfte es interessieren , wie sich ein nieder -
schlesischer bäuerlicher Besitzer in dem „ B . a .
tz . R .

" über die Zollerhöhungen ausspricht .
Im Anschluß an die Nachricht, daß die deutschen
Landwirte im letzten Jahre allein 350
Millionen mehr für Getreide einge¬
nommen haben , als in den vorhergehenden
Jahren , heißt es da : „Sie vergessen auszu¬
rechnen , waS den Landwirten davon geblieben

^ ist . Wir alle haben mehr eingenommen im
letzten Jahre , aber auch viel mehr aus¬
gegeben als in früheren Jahren und wer zu
rechnen versteht , wird finden , daß ihm schließ¬
lich in dem guten Jahre noch weniger
bleibt als früher . Ob den großen Besitzern
von 1000 und mehr Morgen Getreide etwas
bleibt , weiß ich nicht , möchte es aber glauben .
Uns mittleren Besitzern aber bleibt von
dem Mehrverdienst von 350 Millionen der
deutschen Landwirtschaft nicht ein Pfennig .
Wir haben noch Schaden . Es ist ganz schön,
wenn man für den Sack einige Groschen mehr
erhält . Das dicke Ende kommt nach . Alles
will mehr Lohn . Leute kriegt man fast gar
nicht mehr und die man hat , verlangen mehr
Lohn . Der Maurer , der Stellmacher , der
Schmied , der Sattler , alle fordern sie mehr .
Und , wenn ich einen Spaten , eine Kette oder
Säge gebrauche , alles war teurer
worden . Für Butter und Eier hat meine
Frau mehr eingenommen , aber wenn sie Näh¬
zeug, Bänder oder Schürzen kaufte , mußte sie
auch mehr wieder ausgeben . Geblieben ist
nichts . Weihnachten erst konnte ich mir meinen
Schaden so recht besehen. Wie ich für die
Leute Sachen einkaufen ging , da rollen die
Taler nur so hin , und für uns selbst blieb
nichts . Ebenso ging es meiner Frau . Ihre
Gänse wurde sie nur mit Schaden los . Kein
Mensch wollte kaufen bei den Zeiten und schließ¬
lich mußte meine Frau alles , was sie für ihre
Weihnachtsbäckerei gebrauchte , um vieles teurer
kaufen wie im vorigen Jahre . Mein Vater

und ich haben immer freisinnig gewählt . Als
aber die Freisinnigen so gegen die Erhöhung
der Zölle schrieben , habeichmichzumBunde
geschlagen . Die Zollerhöhung hat aber
auch nichts genützt . Wir sind heute nicht besser
dran als früher , eher noch schlechter . Das
sollte doch einmal im Reichstage besprochen
werden .

"
_ — _

Städtische Angelegenheiten .
I) . Durlach , 14 . Febr . Auszug aus dem

Sitzungsprotvkoll des Gemeinderats
vom 12 . Februar 1908 :

Das Gesuch des Fußballklubs Germania
um Ueberlassung eines Spielplatzes auf den
Blattwiesen wird abgelehnt , da sich der ge¬
wünschte Platz nach seiner Lage als Spiel¬
platz nicht eignet.

Gegen die Errichtung einer Wage als
Provisorium in der Auerstraße durch Wilhelm
Selter in Aue werden im Hinblick auf dessen
abgegebene Erklärung vom 10 . ds . Mts . Be¬
denken nicht mehr erhoben.

Das vom Stadtbauamt gefertigte Projekt
über Herstellung der Ettlingerstraße vom
Wasserwerk bis zur Schillerstraße wird ge¬
nehmigt und ist der erforderliche Kredit mit
15 300 Mk. beim Bürgerausschuß anzufordern .

Auf Grund der vom Stadtbauamt ge¬
forderten Unterlagen ist behufs Beizugs der
Grundstücksbesitzer der mit Kanal versehenen
Straßen der Oststadt zu den Kosten der
St '-aßenkanalisation nach dem genehmigten
Ortsstatut das vorgesehene Beizugsverfahren
durchzuführen.

Für die Dauer der Erkrankung des Wald¬
hüters Hofheinz in Blankenloch wird Land¬
wirt Gottfried Hofheinz in Blankenloch als
Hilfswaldhüter bestellt.

Ein Gesuch um Zurückstellung eines Militär¬
pflichtigen vom Militärdienst wird bedingt
befürwortet .

Ein Almendpachtvertrag wird genehmigt .
Das Gesuch des Nik . Kunen um Erlaubnis

zum Verkauf von Limonade und Sodawasser
auf den städt . Wiesen, Ecke Auer - und Karlsruher -
straße an SonntagNachmittagen wird abgelehnt .

Eisendreher Gustav Wilhelm Heinrich
Kleiber und Schlosser Franz Karl Rieth werden
zum Antritt des angeborenen Bürgerrechts
zugelassen.

Mehreren Gesuchen um Befristung von
Holzgeldschuldigkeiten wird stattgegeben .

Ariegsgeskhicht «« ( „ Hausbücherei " Band 34 —
Novellenbuch Band 7 ). , Verlag der Deutschen Dichter -
GedächtniS - Stiftung in Hamburgs Großboritel . 177 Seiten .
Preis gebunden 1 Mark .

Kriegsgeschichten werden in tatenfrohen Zeiten , wie
die unsrige Zeit eine ist , gern gelesen . Die Poesie des
Krieges , die wir durch Detlev von Liliencron , der üb¬
rigens auch in diesem Buche vertreten ist , eigentlich erst
entdecke haben , ist die feierliche Schönheit , die überall
entstellt , wo Menschen ihre äußerste körperliche , geistige
und seelische Kraft restlos , mit Einsetzung des LebcnS
spielen lasse» . Aus dien in Grunde wird die Lektüre
künstlerisch wertvoller Kriegsgeschichten von allen arbeits¬
mutigen Menichcn geschätzt. Das vorliegende neue „ Haus¬
buch ' der Deutschen Dichter - Gedächtnis - Stiftung erfüllt
alle Ansprüche , die an einen solchen , geistige Erfrischung
bietenden Lesestoff gestellt werden können . Das erste
Stück , von Carl Beyer , schildert einen Kampf auf
der zugefrorenen Ostsee um das Jahr 1400 . Darauf
folgt eine anekdotische Erzählung Heinrich von Kleists
vom Tage der Schlacht von Jena . Dann folgen nach
einer Eizählung aus dem rassischen Winterfeldzuge Na¬
poleons von W . von Conrady Schilderungen von
Zeitgenossen und Mitstreitern der K ' iegsereignisse von
1870/71 . Es sind Max von La Roche lTodesrilt ).
Detlev von Liliencron ( Portepcesäbrrich Schadius )
und Theodor Fontane ( Drei Kriegsgefangene ) . Die
Sprache ist immer , dem harten Stoffe angemessen , dra¬
matisch knapp und eindringlich . Besonders ist dies der
Fall bei Fontanes . Drei Kriegsgefangene " . Er berichtet
darin nach den Erzählungen von Unteroffizieren , die noch
unter dem frischen Eindrücke der Ereignisse standen .
Diele schlichten Berichte sind wie das ganze Buch eine
Darstellung des unbewußten Heldentums einfacher
Menschen , und sie machen das Merkchen zu einem
prächtigen Volks - und Jugendbuch « , das doch zugleich
auch den höchsten Ansprüchen viel zu bieten vermag .

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 15 . Febr . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 105
Läuferschweinen und 285 Ferkelschweinen.
Verkauft wurden 84 Läuferschweine und
285 Ferkelschweine. Bezahlt wurde für das
Paar Läuferschweine 30—65 Mk. , für das
Paar Ferkelschweine 16 - 26 Mk. Gute Ware
wurde gesucht und auch gut bezahlt .

Amtsverkündigungsblatt für den Amtsbezirk Durrach .
Amtliche LekamUmachlMM.

Den Preis des Neßler scheu konzentrierten Insekten¬
giftes betreffend.

Mit Erlaß Gr . Ministeriums des Innern vom 31 . Januar d . I .
Nr . 4973 sind wir ermächtigt , das konzentrierte Insektengift zur
Vertilgung von Raupen , Blatt - und Blutläusen rc . zum Preise von
30 Pfennig pro Liter wie bisher abzugeben .

Verschickt wird dasselbe in Blechkannen mit 10 Liter Inhalt zum
Preise von 4,60 Mk. oder , bei größeren Quantitäten , in Fässern bis
zu 200 Liter Inhalt , wobei für das leere Faß 4 Mk. in Anrechnung
kommt . Leere Kannen oder Fässer werden nicht mehr zurückgenommen,
sie können aber , wenn sie noch brauchbar sind , zum Wiederfüllen
wieder hierher geschickt werden .

Augustenberg ( Post und Station Grötzingen bei Durlach )
den 12 . Februar 1908 .

Grotzh. Landwirtschaftsschule :
_ Cronberger ._

Den Beizug ärztl . Sachverständiger bei dem Schiedsgericht
für Arbe«terversicherung in Karlsruhe betreffend .
Nr . 406 . Unter Bezugnahme auf 8 8 des Reichsgesetzes , betr .

die Abänderung der Unfallvers - Ges . vom 30 . Juni 1900 ( R .Ges .Bl .
S . 338 ff .) und auf 8 ? der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern
vom 27 . September 1900 ( Ges . u . V .O .Bl . S . 977 ff . ) wird zur
öffentlichen Kenntnis gebracht , daß das Schiedsgericht für Arbeiter¬
versicherung in Karlsruhe als Sachverständige , welche bei den Ver¬
handlungen in der Regel nach Bedarf zugezogen werden sollen , für
bas Geschäftsjahr 1908 in der Spruchsitzung vom 23 . v . Mts . ge¬
wählt hat :

1 . Zur Begutachtung chirurg . Fälle :
a . Herrn Medizinalrat vr . L . Gutsch , Karlsruhe ,
b . Herrn Oberarzt vr . F . Krumm , Karlsruhe .

2 . Zur Begutachtung innerer Krankheiten :
a . Herrn Obermedizinalrat vr . Hauser , Karlsruhe ,
b . Herrn Medizinalrat vr . Kaiser , Karlsruhe .

Karlsruhe den 6 . Februar 1908 .
Schiedsgericht für Arbetterverstcherrmg :

— _ Der Vorsitzende: I . V . : Behr ._

Erledigte Lan-straßenwärterstelle .
Die Stelle des Wärters in Strecke 10 zur Besorgung der Land-

straße zwischen Durlach und Wolfartsweier mit dem Jahreslohn von

804 ^ k , mit welcher ein Nebennutzen von 47 verbunden ist , wird
zur Bewerbung ausgeschrieben .

Anmeldungen haben binnen 14 Tagen unter Vorlage des Mi¬
litärpasses , des gemeinderätlichen Leumundszeugnisses und des ärzt¬
lichen Gesundheitszeugnisses bei Herrn Straßenmeister Dilger in
Durlach — bei welchem der Vordruck zum ärztlichen Zeugnis

'
zu er¬

heben ist — zu geschehen .
Bemerkt wird , daß dem Wärter bei andauernd guter Führungund Leistung die nichtetatmäßige Beamteneigenschaft verliehenwerden kann.
Karlsruhe den 12 . Februar 1908 .

Großh . Wasser- und Straßenbauinspektion .

Entwässerungsanlage.
Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt namens

der Gemeinde Berghausen die Entwässerungsanlage am westlichen
Ortsende in Berghausen , bestehend in 110 in langer 40 em weiter
Rohrleitung mit Einlauf - und Einsteigschächten im Weg des schrift¬
lichen Wettbewerbs .

Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäftszimmer
der Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen , mit der Aufschrift
„Angebot auf Entwässerung Berghausen " längstens bis Montag den
17 . Februar d . Js . , vormittags 10 Uhr , auf letzterem einzureichen,
woselbst die Pläne und Bedingungen einzusehen sind .

Brennholz -Versteigerung.
Das Gr . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borg¬

frist bis 1 . November d . Js . im Rathaus zu Langensteinbach ,
jeweils vormittags 1V Uhr beginnend :

Am Donnerstag den 2V. Februar 1SV8
aus Domänenwald Steinig : 289 Ster buchene , 20 Ster eichene42 Ster gemischte , 245 Ster forlene Scheiter und Rollen , 16 Ster
buchene, 11 Ster eichene , 157 Ster gemischte , 132 Ster forlene Prügel30 Ster forlenes Stockholz, 325 buchene , 6450 gemischte , 975 forlene
Wellen und mehrere Lose Schlagraum .

Am Freitag den 21 . Februar 1SV8
aus Domänenwald Köpfte und Rappenbusch : 133 Ster buchene23 Ster eichene , 17 Ster gemischte , 330 Ster forlene Scheiter und
Rollen , 56 Ster buchene, 41 Ster gemischte , 60 Ster forlene Prügel975 buchene , 2350 gemischte , 4700 forlene Wellen und einige Lose
Schlagraum .

Die Forstwarte Welte und Kies in Langensteinbach zeigendas Holz auf Verlangen vor .
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Freitag den 21. Februar 1908 , nachmittags 4 ' !° Uhr,
im Rathaussaale .

Tagesordnung :
1 . Die Verbrauchssteuer .
2 . Die Lehrmittelfreiheit in der Volksschule .
3 . Die Ortszulagen der Lehrer .
4 . Geländekauf im Gewann „Sonnental " .
5 . Geländekauf im Gewann „ Strähler " .

Es wird um vollzähliges Erscheinen ersucht ; unentschuldigtes
Fehlen wird mit 2 Mark bestraft .

Durlach den 13 . Februar 1908.
Der Bürgermeister:

Reichardt .'
_ _ Der Ra tschreiber : Dreikluft .

Wegen Wegzugs von hier istFangensteirrbach.
Ho!z -Vcrsteigermrg .

Die Gemeinde
Langensteinbach^ . Z, ,

^ ^ ^ LD - ^ versteigert mit
Borgfrist bis 1 .
Oktober d . I . am

M »MMittrvsch den
18. Februar nachstehende Holz¬
sorten :

1 Eiche V . Klasse ,
21 Buchen ! I . bis IV . Kl .,
3 Hainbuchen V . Kl- ,

75 Forlen I . bis V . Kl . ,
366 Fichten V . und Vl . Kl. ,

1540 Baustangen l . und ll . Kl . ,
240 Hagstangen ,
440 Hopfenstangen l . bis iV . Kl. ,

30 Rebstecken ll . Kl .,
100 Bohnenstecken.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr

beim Rathaus .
Langensteinbach , 8 . Febr . 1908 .

Der Gemeinderat ._Weitere amtliche Bekannt-
machungen 6. Seite _

ffiMal-ÄMUM

Tnrmbergstraße 5 eine schöne
große Wohnung mit 4 Zimmern ,
Badezimmer , Mansarde und reichem
Zubehör an eine ruhige Familie
auf 1 . April zu vermieten . Zu
erfragen

S chillerstrasze 8, parterre rechts .
Im Neubau Weingartrrstr . 12

sind schöne Wohnungen , 4 Zim¬
mer , Bad und allem Zubehör , auf
1 . April zu vermieten ._

Im Neubau zum Bären iu
Berghausen sind sofort oder !
später schöne 2 - und 3-Zimmer -
Wohnungen zu vermieten . j

Fr. R . Geiser. !
HsgjMMl . allrs Schloß !

Wohnung zu vermieten auf 1 . April, !
5—6 Zimmer , Küche , Speisekammer ^
und Mädchenzimmer im Südflügel >
Oberstock ; Preis 800—900 Mk .

'
Einrichtung für elektrisches Licht, '
Bad , Küchen - und andere Möbel '
können von den jetzigen Mietern ,
wegenWegzug übernommen werden . ^
Böhm-! » j» mmtkii : i

Je 3 Zimmer , geschlossene Veranda, '

IaHrnis -Werkauf .
Eine größere Partie ststüdel , neu und gebraucht , wie : Schlaf¬

zimmereinrichtung , Herrschafts - und Dienstbotenbetten , versch . eiserne
Bettstellen , Kinderbettstellen , Kommode , Tische , Stühle , 1 Polster¬
garnitur , versch . Diwan u . Kanapee , Büffet , Pianino , 1 alte Geige.
Waschtische , Nachttische . Ausziehtisch, Regulateure . Spiegel , Oelgemälde .2 SÄneidernähmaschluen, ferner für Sattler : 1 Kummetstock.
Ledernähmaschine . 2 Chaisengeschirre und sonst verschiedener Hausratwird billig abgegeben bei

Lt- I , LLafeuersicheresLagerhaus . Au- ll. Lerkauss-Mitst.
Aarksruße - Wüßlöurg . Philippstr . 19 , Tel . 1659 , Haltest , d . elektr. Bahn .

» « » VL « « » V 88
Lueüblustsrurslstisr (bslur SzrmuusjruL)

D Empfiehlt sich zur Herstellung von 8uvksss » dsnrisn
D aller Art in bester Ausführung .

" " " " "
GmratfmunüiS - Geschaft

ca . 70 Sorten Bilderleisten vorrätig . — Staub - und rauchdichte
Einrahmung . — Reinigung alter Bilder . — Mäßige Preise . --

Schnelle Bedienung .

MWWWMWWW
Sie kaufen für sich und

Ihre Söhne die besten und
billigsten
SM»-, Klapp-, Wz-,
Hm-, Sport- mi>
Mm -

' '

nur direkt beim einzigen Hutmacher am hiesigen Platze .

Amalien kratze 18 . Amakienliraße 18.
M . Weil kein Laden , kann ich jeden Hut 0 .50—1,50 billiger absetzen .

, . . - Balkon , Gartenanteil, auf 1 . April. !
Mahnungen zu vermieten . im Neubau Moltke -

WottkestraKe 28 ist der zweite ^ Kratze n oder bei Kaufmann !
und dritte Stock mrt je 3 Zrmmern. j xaver Buck , Ecke Moltke- und ;
Küche , Keller und Zubehör sofort , Werderstraße . !

W Mt » Ilertes rjmmer !
Karlsruhe , Wikhekmstr . 72 , Hth mit Balkon und freier Aussicht ist !
H« /

'
» IIM am Fuße des Turm -

V ASSLL bergs gegen Bau¬
plätze zu tauschen gesucht . Offerten
unter Nr . 50 an die Exped. d . Bl .

WrtyelMstrane v im Hinter¬
haus ist eine kleine Wohnung , be¬
stehend aus 1 Zimmer und Zu¬
gehör auf 1 . April an kleine Fa -

zu vermieten
Hauptstraße KS , 4 St

Daselbst ist ein freundliches
Mansarvenzimmer, möbliert
oder unmöbl iert , zu vermieten .

Eine HV« I» ni >iiA mit 3 Zim¬
mern , .Küche und sonstigem Zu¬
behör auf 1 . April gesucht . Gest.

kesoksfk - kmpfsilllmg .
Gipserarbeiten » Neubauten , Reparaturen ,

Fassaden , sowie lveifzeln und Zeinentarbeiten jeder
Art werden meisterhaft und prompt zu den allerbilligsten
Preisen ausgeführt .

Xs.vsr L Otto Lrissr, Gipser,
Wcingartrrstraße 46.

?öp8iimsin L flsnrbl 'anntlvsin
empfiehlt zu billigsten Preisen

II . ZOlLMT ' Ä .Ä-WILZLGL '
, UillMküKk . ! 3

milie oder einzelne Person zu ver- ! Offerten unter Nr . 34 an die Ex¬
mieten . Näheres bei pedition dieses Blattes «-_

F. Kindler. ! Suche zum 1 . Juli eine Woh -
^ ! nung (am liebsten Einfamilien -

! haus ) von 4—6 Zimmern , Bad ,
5 Zimmer , Badezimmer , Mansarde ! Kammern rc . Offerten ruir mit
u stubebör Stdilleritraße ver ! Preisangabe zu richten an Alfonsu . -juveyvr , « mlurriirugr , per s, m» ,
sofort event . später zu vermieten .
Zu erfragen bei der Exp , d . Bl .

Werderstratze 1 habe ich eine
schöne Wohnung im 3 . Stock , be¬
stehend aus 4 Zimmern , Bade¬
zimmer und sonstigem Zubehör
mit Gas - und Wasserleitung ver¬
sehen , auf 1 . April zu vermieten .

Wilhelm Selter in Aue.
Wohnung

im 2 . Stock von 4 Zimmern , Bade¬
zimmer , Küche und sonstigem Zu¬
behör , auf 1 . April zu vermieten .
Näheres

Moltkeftratze S , Part

Grüteriug, Pasing b . München.
Haus - Verkauf.
_ sHp. Ein 2stöck . Wohn-
LLLLLihaus mit Einfahrt ,
HAAES

» Werkstattanbau und
inmitten

der Stadt und in gutem Zustand
zu verkaufen. Offerten von Reflek¬
tanten unter L . 2 . 63 an die Ex-
pedition d . Bl . erbeten ._

Garten - Verkauf.
8 Ar in den Bildgärten sofort

zu verkaufen. Die Hälfte ist an-
gepflanzt . Zu erfragen

Amalienstraße 25, 1 St

61s?k ! sllö !
'- uni! liankketiutiisbl'ilc

34/36, leiephon 36 .

!8x6^iki1ität : 21s§SQlsäsi '1iLLä§LdiUlis .
Detail L» Vakrillprei »«« .

Mauleala «- suchen wir unter sehr günstigen Bedingungen für unsere
Lau1 » lstb Dklllrlrl . vorzügl . Fahrräder m. 2' ,I Jahr , Z? rima Mähmaschinen
m . 6 Jahr Garantie. Zentrifugen-, Wasch ». Wring - , Mangel - , Mntteimalchtnea ,
Phonographen u Sprechmaschlne« mit voller Gar . zu außerordentlich bill . Preisen .
, ,8r»uet - Nn „«-I>tnen - <- IU . I». IN. , rr « ^Ii». m. - 1

mit feinstem Griebcngeschmack in emaillierten Blcchgefäßen als :
sowie in Iv - Pfd .- Dosen

L 5.80 geg. Nachn. od . Vorschuß
In Holzgeb. PreiSl. z. Dienst.

vi Itvurivu Zr ,
Oirchheim - HeL 182 ( Württ.)I

Eimer Z
Ringhafe «
Schwenkkeffel A
Teigschüsfel -
Waffertopf Z

20 - 35 Pfd .r
15- 20- 85 .
30- 40 - 60 .
15 —30— 50 .
20—40 ,

Viel« »neeliennunoreclieeibon!

1

1

Sohn braver Eltern , kann auf Ostern gegen sofortige Vergütung ein-
treten . MMlllekbLMllUt ILvLImrtUi ».
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i ' 6 § 1 niolit aut . dalior 6mpk6lil6ii8 ^ 6rt tür ( r68iilid6 , ^ io

kranko . >Vor einmal . /turinderA
^ - kalteo probiert , ^ ill

keinen andern niebr . ( trati8proden baden in den

Handlungen der Herren : QsL ^ r CorGWLo , ^ LLliVV

I - ILZ ^Sr Hvr « LAMUL ^ LiSALALL » .
' ^ 7' siiSr ' s K7isL3 . s37ls . Asn -VS27AS12SH ,
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Vornehm
wirkt ein zartes , reines Gesicht , rosiges ,
jugendfrisches Aussehen , weiße, kammer -
weiche Haut und blendend schöner Teint .
Alles dies erzeugt die allein echte

Steckenpserd -MMilch Seist
» . Mergmai »» L So - , MadeSenk

» Stück 5" Pfg . in beiden Avotbeken.

«»mviektnna . Nutz,chaien Extrakt
f zun » Dunkeln - er Haar « der kgl .

Bringe mich im Anfertigen von H»f -z>arfün »fabrik von L . D. rv « n -

gegen
jeden

kein
besseres

Hausmittel

Me »
Heiserkeit , Katarrh , Verschleimung,
Influenza oder Krampfhustcn rc ., als

e - e > lli » 's °L „.
Lrustiiauira us

Nur echt in Paketen L 10 u , 20 Pfg .
mit dem Namen Varl Ni » zu haben bei

6 . Konditor .

Lieliung am 13 . lVIärr 1903 .

ZH 8tl-a88dui-gsi-

ue!ä Lotterie
MAuo.vdmIisili . lliftrlrliiffek -Vsseliir .

3237 Lsicigew. u . 1 prümis rus . -1.

llsinsn - ur » «t llinclsn -
klsirlenn in empfehlende Er¬
innerung .

Achtungsvoll
Aroline Mer Wtw ., geb. Büll ,

_ Hauptstraße 69 , 4 . St .

Erf . Hochbauteüjniker
( Architekt ) , der sich selbständig
machen möchte , übernimmt vor¬
läufig als Nebenarbeit Baupläne ,
Details rc . für Hochbauten aller
Art . Gefl . Off . unter X . 54 an
die Expedition dieses Blattes .

ll vlrrliiiK.
Suche per sofort oder Ostern

jungen Mann mit guten Schul¬
kenntnissen aus guter Familie . Kost
und Logis im Hause .

Woöert WaMer ,
Eisenhandlung , Ettlingen

dcrlich in Nürnberg , spräiuiiert
Garantiert unschädlich, r 70 Dr . Gr -
xhilas Haarfärbe - Nutzst , ^ 70
ein feines , den Haarwuchs stärkendes
Haaröl . Echtes und nicht ab¬
färbende » Haarfarbe - Mittel » 1
20 L ( das beste und einfachste , was es
gibt) . Ädlerdrsaerie Änq . Hetsr .

id -
e« e ve -
« imi
«eil .

eins
PcLmic

»LIIPI-
-Ls«m,i

L 1 LL., Norto uutl I.isds 20 k-k.«Lt,a . s 1.0» . 12 , our 5 LI. sinsvM.

Lar! lieintre,
L. LU «»s».» s d sil » I - o « tLL L d 1 HQ K s s .

Pariser Kopfsalat ,
Radieschen .

Maltakartoffeln
heute wieder frisch eintreffend bei

^ Hoflieferant ._
Mehrere gebrauchte

^

»
"

„ x̂
der Größe gegen Kasse zu
Leucht . Ausführliche Offerten

L7 . ° l durch die Srp - ditim
bsts Blattes erbeten .

Suche für meine Schreinerei
auf Ostern einen Lehrling .

Wilh . Richter , Schreinermstr .
iRrdllrid E ehrliches Dienst -
VF! lttllji mädchen, womöglich
vom Lande , zum Eintritt auf 1 . März
oder schon früher bei Beamten -
fa milie . Näheres bei der Exp , d . Bl .

Hausbursche ,
zuverlässiger , mit nur guten Km-
pfeyrungeu per 1 . März gesucht.
Lohn 9 bis 10 per Woche , bei
freier Station .

<n «» » SI »Ä »

UNf6hldai-S8 IMtsl
rar sofortigen Verniebtung von
Kopfungerieker unr! deren 8rut.

I ' er lAusobe 30 u 50 kkg .

L05V57 pkicir
ttsuptstk '. kb . ' TeleMnI

In
Haus - Verkauf .

der Nähe von Durlach ist
ein neuerbautes 1 '/.stückiges Wohn¬
haus mit Garten zu verkaufen .
Zu erfragen bei der Exped . d . B l .

ikHi wird in best . Hause
vFtllliljt guter bürgerlicher
IMttsgslisok für 2 Personen .

Gefl . Offerten mit Preisangabe
unter D . F . 64 an die Expedition
dieses Blattes .

Kaufe

Lpoisökartotteln
empfiehlt fortwährend zu Tages¬
preisen

Hs .371 ^ o11s37 ,
Mittelstr . 10 — Telephon 82

Ca . 60 Ztnr . gut eingebrachtes

Oehrndheu
hat zu verkaufen ,

Xsn > jn . , j
_ _ P finzstraße 74 ._

i

stets zu höchsten Preisen
alle Arten Aelle . Sisen

und Metalle , Lumpen , Vaxier ,
Ilaschen usw . ÄufWunschAbholuug .
W'n . Amalienstr . 1 7 Ul .

Suche für 1 . März ein tüchtiges,
'

fleißiges Mädchen bei hohem Lohn
und guter Behandlung .

Frau Sander , Hauptstr . 35 . !

Kikk - und Wikjentzru , !
15— 20 Zentner , zu verkaufen !

_ Adlerstraße 6.
Ein gut erhaltener 8psn1 -

« , sg « n (zum Sitzen und Liegen )
billig zu verkaufen

Grötzingerstraße 2t . 3 St l

W Käe1i8t6 ^ Voelio
W 2iekung 22 . Februar .

sei gsliisclien llsnössvecsini .

3338ZLrAsrvirivsok2sLb2UZ I

44,000 DLL .

20,000 ML .

24,000 ML
s iw i isik / ^ ^ itzl- a » All . z Porto u. l- Ssto 30 m . I' versendet Iss Osiiüml -Vedit

Plokd - Veklrgus.
Schweres Pferd' für Landwirtschaft

unter jeder Ga¬
rantie zu ver¬
kaufen

Hauptstraße 73 .
Anzusehen Sonntags ._

HV0ZSUAZAMK
von 5— 6 Zimmern in freier Lage
mit Bad , Balkon und Garten zum
1 . Juli ds . Fs . gesucht . Angebote
mit Grundrißskizze unter 17r. 32 an
die Expedition ds . Bl . erbeten .

2 originelle Damenmasken¬
kostüme , 1 Domino , sowie
1 originelles Herrenkostüm
sind billig zu verkaufen oder zu
verl eihen Hauptstraße 43 >>.

8oli« g/sp
'
z Xiit,

prämiiert goldene Medaille Paris ,
anerkannt seit 12 Jahren als das

! beste Binde - und Klebemittel für
sämtliche zerbrochene Gegenstände .

In Durlach zu haben ä 30 n .
50 -H bei Okr » .

M «MS
nur garantiert reelle Mahlung 1

süddeutscher Mühlen .

1 s 618 ->1
, , s sö „ 85 ,

Fast neues Kett , halb Roßhaar - ,
halb Seegrasmatratze , polierte
Bettstelle , 2 Schlachtenbiider ,
„ Die Badenser vor .Nuits "

, sind
preiswert zu verkaufen

Baseltorstraße 10 Part , rechts .
2 Maskenanxnge (Engländer

u . spanischer Prinz ) , sind billig zu
verkaufen oder zu verleihen .

KinderNSgön ^ L ^
erhalten , zu verkaufen

Garteustratze 1 .

S . MmnU
in praktischen rotgestreifteu

Wischtuchsäckchen
5 6 - Säckchen ^ ik 1 .

ff. («nffectMdl
l in praktischen blaugestreiften !

Wischtuchsäckchen
5 6 - Sächen 1 . 1H

Frische
i S 2 ?

per Stück 7 '/, -H
empfehlen

?isiml(ul: ii L Lo.
Filiale in Dnrlach



Die Musterung der Militärpflichtigen pro 1908 betr.
Nr . 360 mil. Die Musterung der im Aushebungsbezirk Durlach

Gestellungspflichtigen für das Jahr 1908 findet — jeweils '/-9 Uhr
vormittags beginnend — in den Sälen der Festhalle Durlach ,
Bismarckstr . 13, statt und zwar am :

Samstag de» 22 . Februar 1908
für die rückständigen Militärpflichtigen früherer Jahre und für die¬
jenigen der Jahrgänge 1886 und 1887 , bezüglich welcher noch keine
endgültige Entscheidung durch die Ersatzbehördcn erfolgt ist , aus der
Gemeinde Durlach.

Montag de« 24 . Februar 1908
für die Pflichtigen des Jahrgangs 1888 aus der Gemeinde Durlach
und aller Jahrgänge aus der Gemeinde Auerbach .

Dienstag de« 25 . Februar 1908
für die Pflichtigen aller Jahrgänge aus den Gemeinden Aue , Berg¬
hausen. Grötzingen und Untermutschelbach .

Mittwoch de« 26 . Februar 1908
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Grünwettersbach . Hohen¬
wettersbach. Jöhlingeu, Kleinsteinbach. Palmbach und Stupferich .

Donnerstag de« 27 . Februar 1908
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Königsbach . Langenstein¬
bach. Singen , Söllingen und Spielberg.

Freitag de« 28 Februar 1908
für dieselben Pflichtigen aus den Gemeinden Weingarten . Wilfer¬
dingen . Wöschbach und Wolfartsweier .

Die Pflichtigen haben sich um 8 Uhr in der Festhalle Durlach ,
Bismarckstraße 13, einzufinden , um Punkt '/-9 Uhr vorgestellt werden
zu können.

Gegen nicht pünktlich erscheinende oder ausbleibende Pflichtige
wird nach Maßgabe der bestehenden Bestimmungen mit Geldstrafe
bis zu 30 Mark oder Haft bis zu drei Tagen bezw. mit Entziehung
der Vorteile der Losung , Einziehung als unsichere Dienstpflichtige und
Einleitung des gerichtlichen Strafverfahrens vorgegangen werden .

Wer durch Krankheit am Erscheinen verhindert ist , hat ein be¬
zirksärztliches Zeugnis oder ein vom Bürgermeister beglaubigtes privat¬
ärztliches Zeugnis einzureichen ; es können Gemütskranke , Blödsinnige ,
Krüppel auf ein derartiges Zeugnis von der Gestellung entbunden
werden .

Bezüglich der Gebrechen , sowie der Gesuche um Zurückstellung
bezw . Dienstbefreiung verweisen wir auf die Bestimmungen des 8 65
Ziff . 5 u . 6 , sowie der 88 32 , 33 und 63 Ziff . 7 der Wehrordnung
mit dem Anfügen , daß derartige Anzeigen oder Anträge vor der
Musterung so zeitig anher vorzulegen sind , daß etwa erforderliche
Erhebungen und Vervollständigungen noch vor der Musterung er-
en nkönen. folg

Die Militärpflichtigen früherer Jahrgänge haben ihre Losungs¬
scheine mitzubringen .

Jeder Militärpflichtige darf sich in der Musterungstagfahrt frei¬
willig zur Aushebung melden , ohne daß ihm jedoch hieraus ein be¬
sonderes Recht auf Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
teils erwächst. Diese Auswahl der Waffengattung oder des Truppen¬
teils ist nur denjenigen jungen Leuten freigegeben , welche sich nach
8 ^4 Ziff . 4 und Z 85 der Wehrordnung mit Meldeschein und An¬
nahmeschein versehen haben .

Am Samstag den 29 . Februar 1908 . vormittags
ff,9 Uhr beginnend , findet die Losung der Militärpflichtigen des
laufenden Jahrgangs statt , wobei es den Pflichtigen überlassen ist , zu
erscheinen oder durch ein Mitglied der verstärkten Ersatzkommission
das Los ziehen zu lassen.

Die Bürgermeisterämter erhalten die Verzeichnisse der stellungs¬
pflichtigen Militärpflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , diese
mit Bezug auf vorstehendes zur Musterung zu laden und ihnen noch
besonders die Auflage zu machen . am Musternngstage sauber gewaschen
und in völlig nüchternem Zustande vor der Ersatzbehörde zu erscheinen ;
Leute , welche sich durch den Genuß geistiger Getränke in einem Zustande
befinden , der geeignet ist . das Urteil des untersuchenden Arztes irgendwie
zu beeinflussen , werden von der Untersuchung zurückgewiesen und gemäß

30 P . S1 .G . B . solange in polizeilichen Gewahrsam genommen , bis sie
vollständig nüchtern find und ordentlich ärztlich untersucht werden können .

Die Verzeichnisse sind sodann mit Eröffnungsbeurkundung ver¬
sehen baldtunlichst , jedenfalls innerhalb 6 Tagen , anher vorzulegen .

Die Herren Bürgermeister und bei deren Verhinderung die ge¬
setzlichen Stellvertreter haben in der Musterungstagfahrt der Pflichtigen
ihrer Gemeinden zu erscheinen und während der Musterung im
Musterungslokal anwesend zu bleiben.

Diese Verfügung ist in den Gemeinden alsbald ortsüblich be¬
kannt zu machen ; der Anschlag an oer Gemeindetafel ist bis zum
Ende des Musterungsgeschäfts hängen zu lassen .

Durlach den 7 . Februar 1908.
Der Civilvorfitzende der Ersatzkommisston des Aushebungsbezirks Durlach :

_ May ._Die Verhütung von Feuersgefahr für Gebäude betr.
Nr . 4704 . Die Zahl der Brandsälle im Bezirk veranlaßt uns ,

wiederholt auf die Bestimmungen nachstehender Verordnungen auf¬
merksam zu macken :

Verordnung vom 28 . Aovemver 1884 .
Zur Verhütung von Feuersgefahr für Gebäude wird aufgrund

des 8 110 Abs 1 des Polizeistraigesetzbuchs verordnet , was folgt :
ßl . -

Das Anmachen offener Feuer auf Straßen und Plätzen inner¬
halb der Ortschaften ohne ortspolizeiliche Genehmigung ist

'
untersagt .

§ 2.
In Hofräumen und Hausgärten dürfen offene Feuer nicht im

solcher Nähe von Gebäuden und Vorräten brennbarer Stoffe ange¬
zündet werden , daß diese dadurch in Brand geraten können. Solche
Feuer sind stets zu beaufsichtigen und vollständig auszulöschen , ehe
sie verlassen werden .

8 3
In Gebäuden dürfen Feuer nicht außer den bauordnungsmäßiK

hergestellten und erhaltenen Feuerstätten angezündet werden .
Wo bei Bauarbeiten an Gebäuden Feuer oder Glut benütztwerden muß , müssen diese in feuersicherer Weise verwahrt sein .

8 4.
Feuerstätten müssen stets so abgeschloffen oder verwahrt werden ,

daß eine Verstreuung der Feuerstoffe nicht erfolgen kann.
8 5.

In Lokalen, m welchen Vorräte von Holz oder sonstigen leicht¬
entzündlichen Stoffen gelagert oder verarbeitet werden , sind offene
Feuerstätten unzulässig.

Wird in solchen Lokalen der Ofen nicht von außen oder von.
einem mit eiserner oder blechbeschlagener Türe verschließbaren Vor¬
kamine geheizt , so muß derselbe mit einem Plattenboden und einem
Blechmantel in solcher Entfernung verwahrt werden , daß die Feuerungs¬
türe leicht geöffnet und der Aschenbehälter bequem herausgezogea
werden kann. Der Blechmantel muß die Feuerungstüre überragen .
Der Raum zwischen Ofen und Mantel ist stets frei von brennbaren »
Stoffen zu halten .

8 6.
Das Dörren von Hanf oder Flachs mittelst Feuer darf nicht in

Wohngebäuden und nicht in solcher Nähe derselben geschehen , daß
diese gefährdet werden können. Wo es besondere Verhältnisse un¬
umgänglich nötig machen , können die Bezirksämter das Dörren an .
wohlverwahrten Oefen in Wohn - oder angrenzenden andern Gebäuden
unter Anordnung der erforderlichen Vorsichtsmaßregeln gestatten .

8 7-
Das Auslassen größerer Quantitäten von Schmalz und Talg, ,

das Sieden von Oel , Pech . Lack, Firniß und dergleichen darf nur bei
geschlossenem Feuer und insofern es in Wohn - oder daran grenzenden
Gebäuden geschieht , nur in feuersicherem gewölbtem Raum vorge¬
nommen werden .

8 8 .
Das Verpichen und Ausbrennen der Fässer darf nur auf Plätzen :

stattfinden , wo dies ohneGefährdung angrenzenderGebäude geschehen kann.
8 9.

Asche darf nur in feuersicher « Behältern oder an feuerfestem
Orten aufbewahrt werden , in keinem Falle aber auf hölzernen Böden ,
in Dachräumen , Schöpfen oder an Orten , wo brennbare Materialien ,
gelagert sind

Wird Torfasche nicht aufbewahrt , so darf dieselbe nur nach ge¬
hörigem Begießen mit Wasser von der Feuerstätte weggebracht werden .

8 10.
Holz , Stroh und andere brennbare Materialien dürfen nicht in

unmittelbarer Nähe von Kaminen oder in solcher Nähe von Feuer¬
stätten gelagert werden , daß eine Entzündung stattfinden kann.

8 11 -

'

Offenes , d. i . gegen Berührung mit brennbaren Stoffen
nicht genügend gesichertes Licht darf in Stallungen , Scheunen ,
Schöpfen » Heu- und Frnchtböden und anderen Räumen ,
welche zur Aufbewahrung leicht entzündlicher Gegenstände
dienen , nicht gebraucht werde» .

8 12 -
In den gleichen Räumen ( 8 11 ) ist das Tabakrauche «

untersagt .
L . Verordnung vom 30 . Dezember 1871.

Dienstherrschaften , Arbeitgeber , Familienhäupter ,
welche feuergefährliche Handlungen ihrer Dienstlente ,
Arbeiter , Familienglieder oder Hausgenoffen wissentlich
dulden , desgleichen Personen , welche leichtfertiger Weise
Kindern Blödsinnigen , Wahnsinnige « oder Betrunkene »
Feuer , Licht oder leicht entzündliche Stoffe auvertraue « ,
oder welche im Freien angemachtes Feuer verlassen , ehe es
vollständig ausgelöscht ist , werden aufgrund des 8 368
Ziffer 8 des Reichsstrafgesetzbuches mit Geldstrafe bis z«
60 Mark oder mit Haft bis zu 14 Tagen bestraft .

8 . Mitunter sind im Bezirk tragbare , sogenannte wandernde -
Wasch - , Koch- und Siedkessel , Kaffeeröster und dergleichen im Ge¬
brauche, welche oft im Hose und in der Nähe von Oekonomiegebäuden
aufgestellt werden . Derartige Feuerungseinrichtungen sind nach den
88 19, 22 und 28 der Bauordnung vom 5 . Mai 1869 innerhalb der
Ortschaften nur dann zulässig, wenn sie in Räumen , welche der Vor¬
schrift des § 28 der Bauordnung entsprechen , aufgestellt werden und
für den Rauchabzug durch Einleitung des Rohres m em Kamm Sorge
getragen ist . Zuwiderhandlungen , werden aufgrund des 8 116P St .G .B .
an Geld bis zu 150 Mk. oder mit Haft bestraft .

Obige Vorschriften haben die Bürgermeisterämter in ortsüblicher
Weise bekannt zu machen unter besonderer Hervorhebung der fett¬
gedruckten Bestimmungen , sowie dem Polizeipersonal die genaue lieber --
wachung einzuschärfen. Ueber den Vollzug ist zu berichten.

Durlach den 3 . Februar 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt :

May .



Maurerarbeit.
Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt den

Umbau der Ufermauer an der Dreckwalzbach im Ort Jöhlingen gegen¬
über der Kirche auf 42 m Länge und die Verlängerung der Bach¬
ufermauer unterhalb dem Ort Jöhlingen längs der Kreisstraße Jöh -
lingen -Weingarten im Weg des schriftlichen Wettbewerbs .

Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks bis Samstag den 22 . Fe¬
bruar d . I . , vormittags 11 Uhr , verschlossen mit der Aufschrift „ An¬
gebot auf Maurerarbeit " auf dem letzteren einzureichen , woselbst die
Bedingungen zur Einsicht aufliegen ._

Pflasterarveiten u . Bordsteinlieserimg
Gr . Wasser- und Straßenbauinspektion Karlsruhe verdingt die

im laufenden Jahr an Land - , Kreisstraßen und Kceiswegen erforder¬
lichen Pflasterarbeiten — im ganzen 7200 gm — in den verschiedenen
Orten ihres Bezirks , sowie die Lieferung von 535 Ikäm Bordsteinen
im Weg des schriftlichen Wettbewerbs.

Preisangebote sind unter Benützung der auf dem Geschäfts¬
zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucke , unter Bezeichnung der
Bezugsquelle der Steine , mit entsprechender Aufschrift versehen bis
längstens Montag den 24 . Februar d . I . , vormittags 11 Uhr , auf
dem letzteren einzureichen , woselbst die Bedingungen und das Ver¬
zeichnis zur Ein sicht aufliegen ._ _

MMNtlNMN««.
Die Kanalisation der Stadt Dnrlach betreffend.

Nach Z 6 des vom Bürgerausschuß unterm 2 . August 1907 ge¬
nehmigten Statuts über den Beizug der Anstößer zur Herstellung und
Unterhaltung der öffentlichen Gebwsge , Rinnen und Kanäle ist der
der Gemeinde zu ersetzende Kanalkostenbeirrag für den lfdm . Front¬
länge , mit welcher das beitragspflichtige Grundstück an die betreffende
Straße anstößt , auf 15 Mark festgesetzt

Es soll nun ein Bürgerausschußbeschluß dahingehend herbei¬
geführt werden , daß diese Bestimmung auf folgende Straßen An¬
werbung zu finden hat :

Lußweg,
Bergwaldstraße ,
Rittnertstraße ,
Fechtstraße ,
Dürrbachstraße ,
Scheffelstraße,
Göthestraße ,
Turmbergstraße ,
Bergbahnstraße
Straße U—0,
Friedhofstraße ,

Schillerstraße .
Ettlingerstraße (bis zur Rittnertstraße ) ,
Sophienstraße ( von der Ettlinger - bis

Grötzingerstraße ),
Grötzingerstraße ,
Weingarteistraße ,
Blumenstraße ,
Werderstroße ,
Moltkestraße,
Roonstraße ,
Hauptstraße Haus Nr . 1 , 2 , 4 und 6 .

Wir bringen dies mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis ,
daß die Pläne , aus welchen die Lage der einschlägigen
Grundstücke zu ersehen ist . sowie der aufgestellte Ueberschlag des Auf¬
wandes , zu dessen Bestreitung die Grundbesitzer beigezogen werden
sollen und die Listen der beitragspflichtigen Grundbesitzer , in welchen
die Größe der die Beitragspflicht begründenden Grundstücke, sowie das
Maß der an die Straße stoßenden Grenze derselben und endlich die
Höhe des von jedem der Grundbesitzer zu entrichtenden Beitrags an¬
gegeben ist, gemäß 8 4 der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern
vom 14 . August 1890 14 Tage lang ( vom Mittwoch den
IS . Februar bis mit 3 . März d . Iss im Rathaus — Zimmer
Nr . 2 — dahier öffentlich aufliegen und daß innerhalb dieser Frist
Einwendungen diesseits bei Ausschlußvermeiden geltend zu machen sind .

Durlach den 11 . Februar 1908 .
Drr GemeinLeral:

Reich ar dt . Dreikluft .

Lehrlingsvermittlung .
Wir richten hiermit an die Herren Fabrikanten und Handwerks¬

meister von Durlach und Umgegend , die berechtigt und gesonnen sind ,
«inen Lehrling aufzunehmen , sowie an alle Eltern und Vormünder ,deren Kinder bezw. Mündel gewillt sind , ein Handwerk zu erlernen ,
die Aufforderung , die Anmeldungen tunlichst bald auf unserem Bureau
Rathaus 3 . St . Zimmer 9 bewirken zu wollen (Telephon 13 ) .

Die Vermittlung geschieht vollständig unentgeltlich .
Durlach den 23 . Januar 1908 .

^

,
_ _ Stadt . Arbeitsnachweisauftalt ._

Durl '
acH .

Liegenschafts- Versteigerung.
Im Auftrag der Erben der f Elisabeth « Bossert , Schreiners

Witwe hier , bringe ich am
Kamstag de« 22. Februar 1S«8. nachmittag » 2 Uhr,

M dem Rathause dahier , Zimmer Nr . 8 , 3 . Stock , die folgenden auf« emarkung Durlach und Grötzingen belegenen Grundstücke aus freier
Hand zur öffentlichen Versteigerung . Der Zuschlag erfolgt dem Höchst¬
gebot , vorbehaltlicher Genehmigung der Beteiligten .

Grundllücksbeschreiburrg :
1 . Lagerbuch Nr . 5285 , Gewann : Im Geigersberg , Pl . 56 , an

der Ettlingerstraße . 13,76 , Ar Ackerland und Grasrain , ess .
Oeder Ludwig , Fabrikarbeiter , ass . Rittershofer Christian ,
Landwirts Ehefrau , geb . Lerch .

2 . Lagerbuch Nr . 6110 , Gewann : In der Höhe, Pl . 56 . 8,10 Ar
Ackerland , ess . Kratt Karl , ass . Steinmetz Heinrich , Alt¬
bürgermeister .

3 . Lagerbuch Nr . 6450 , Gewann : In dem Sonnental , Pl . 60 .
7,07 Ar Ackerland und Grasrain , ess . Benz Jakob Friedrich ,
Schmied , Grötzingen , ass . Gewannweg .

4 . Lagerbuch Nr . 6930 , Gewann : In den Fürstenäckern, Pl . 61 .
8,23 Ar Ackerland, ess . Klenert Christof, Schreiner , ass . selbst.

5 . Lagerbuch Nr . 6931 , Gewann : In den Fürstenäckern , Pl . 61 .
9,36 Ar Ackerland, beiderseits selbst

6 . Lagerbuch Nr . 6932 , Gewann : In den Fürstenäckern, Pl . 61 .
9,31 Ar Ackerland , ess . selbst , ass . Reiß , Schutzmann in
Göppingen .

7 . Lagerbuch Nr . 7616 , Gewann : Im Lerchenberg , Pl . 65 .
19,26 Ar Ackerland, ess . Ruf Karvline Wilhelmine , ledig, ass .
Hettinger Karl , Blechners Ehefrau geb . Zachmann , Karlsruhe .

8 . Lagerbuch Nr . 7696 , Gewann : Im Hintersgrund . 25,65 Ar
Ackerland , ess . Jung Luise Christine , ass . Gehres Ottilie ,
Privat hier .

9 . Lagerbuch Nr . 7124 , Gewann : Im Rosengärtle an der Stu¬
pfericher Straße . 28,08 Ar Ackerlandund Grasrain , ess . Ochsen¬
straße , äss . Hospital - und Almosenfond Durlach und Architekt
Kirchenbauer jg . , Karlsruhe .

Gemarkung Grötzingen .
10 . Lagerbuch Nr . 3722 , Gewann : Auf der alten Reuth . 8,32 Ar

Ackerland und Grasrain , ess . Kurz Wilhelm , ass . Herbold
Ludwig .

Ferner wird mitversteigert das Grundstück der Jakob Sutter ,
Maurers Eheleute hier :

Lagerbuch Nr . 729 , 730 , 731 , 732 , Gewann : In den Erles¬
gärten . 3,64 Ar , 3,60 Ar , 1,29 Ar , 1,17 Ar Gartenland , zu¬
sammen 9,70 Ar , ess . Nr . 726 Graben , ass . Nr . 733 dto .

Durlach den 14 . Februar 1908 .
_ August Geyer , Waisenrat , Werderstr . 12 , 3 . St .

^Bekanntmachung .
Der Voranschlag der in der israelitischen Zentralkasse zur Ver¬

rechnung kommenden Ausgaben und Einnahmen für allgemeine kirch¬
liche Bedürfnisse der israel . Religionsgemeinschaft des Großherzogtums
Baden für die Jahre 1908 , 1909 , 1910 liegt vom 14. Februar bis
zum 12 . März 1908 bei Unterzeichnetem zur Einsicht der Gemeinde¬
mitglieder auf .

Grötzingen den 12 . Februar 1908 .
Synagogenral :

Sinauer .
Wolfartsweier .

LtmimhoWekLcherMg ,

Die Gemeinde Wolfartsweier
läßt am

Montag den 17 . Februar,
vormittags 9 ' /. Uhr ,

aus dem Gemeindewald und Al¬
mendgut folgende Hölzer ver¬
steigern :

9 Pappeln von 2,09 bis 2,98 km ,
31 Forlen von 0,27 bis 0,91 km ,
24 Akazien von 0,10 bis 0,22 km ,
56 Wagnerstangen ,

3 Eichen von 0,45 bis 1,11 km ,
zu Bau - und Nutzholz geeignet.

Zusammenkunft beim Rathause .
Wolfartsweier , 8 . Febr . 1908.

Der Gemeinderat :
Klenert , Bürgermeister .

_ Lehmann .
Wilferdingen «

Stlimillho!; -Vkr-kjgttUllg .
'WM

Die Ge¬
meinde Wil¬

ferdingen
versteigert

am Diens «
tag den

18. d . M.
aus ihrem Gemeindewald mit
Borgfrist bis 1 . Nov . d . I . :

132 Stück Eichen 3 .- 6 . Klasse
von 0,16 bis 1,36 km ,

3 Stück Buchen 1 .—3 . Klasse
von 1,32 bis 1,81 km .

2 Stück Elsbeer 5 . Klasse , 0,15
und 0,32 km ,

1 Kirschbaum, 0,23 km ,

5 Stück Birken von 0,8 bis
0,21 km .

Zusammenkunft beim Rathaus
vormittags 9 Uhr , wozu Kauf¬
liebhaber eingeladen werden .

Wilferdingen , 13 . Febr . 1908 .
Der Gemeinderat :

Schäfer , Bürgermeister .
_ Zach mann , Ratschr .

Berghausen.
Ltammhch - Nkkjkjgerllug .

Die Ge¬
meinde Berg¬
hausen ver¬
steigert am
Donners¬

tag den 2S.
d . Mts . im

Gemeindewald (Großer Wald ) :
28 Buchenstämme,
23 Eichenstämme,

1 Kirschbaum.
Zusammenkunft ist morgens

halb 9 Uhr beim Rathaus .
Berghausen , 14 . Febr . 1908 .

Der Gemeinderat :
_ Ringwald , Ra tschr .
Arbeits- nnd Wohnungsnach¬weis Durlach .
Lureau : Rathaus III . St ., Zimmer Nr. ».

Unentgeltliche Vermittlung.a. Arbeitsnachweis :
Angeboten r Bäcker, Bierbrauer, Hilfs¬arbeiter . Fuhrknechte . Schlaffer , Fabrik¬

arbeiter , Schreiner . Hausbursche, Lauffrau.
Dienstmädchen.

Gesucht » Bürsteneinzieherililien , Schrei¬
ner . landw . Knecht , Schlaffer u. Dienstboten .Lehrlinge : Blechner- , Schlaffer- .Schmied- , Gießer - , Bäcker . Mechaniker-Sattler u. Tapezier - , Möbelschreiner-.Glaser , Zimmer «» , Kaufmanns ' Lehrlinge .

b . Wohn u ngs Nachweis :
Angeboten : l Zwei , 2 Drei- , IVker-

zimmerwohnungen . 4 möbl . Zimmer.
Gesucht : 4 Zwei -, 10 Drei - , 8 Vier -.3 Fünfzimmerwohnungen , 6 möbl. Zimmer.

MV .



7ar«flreia Aarlsck e. V.
ttsi !

Am Samstag , 15 . Februar ,
abends präzis 8 , Uhr , findet im
Lokal ( Löwenbräu ) unsere ordent¬
liche satzungsgemäße

Mitgliederversammlung
statt .

Tagesordnung :
1 . Berichte der Vorstandsmit¬

glieder .
2 . Bericht der Kassenrevisoren.
3 . Bericht vom Gauturntag . ^
4 . Beratung etwaiger Anträge .
5 . Neuwahlen .
6 . Verschiedenes.
Hierzu laden wir unsere verehrl .

Mitglieder der Wichtigkeit der
Tagesordnung halber mit der
Bitte um pünktliches Erscheinen
ein und wollen etwaige Anträge
alsbald schriftlich beim Vorsitzenden
eingereicht werden .

Der Vorstand .
Sämtliche bei unserer

Fastnacht - Kufführring (Tiroler
Bauernhochzeit ) Mitwirkenden
werden zu einer Zusammenkunft
auf morgen (Sonntag ) nachmittag
' /^ 2 Uhr in die LesthaLe ein-
geladen ._

Inilrummtal-UusikvereinDurlach .
Sonntag den 1V. Februar

findet abends 7 Uhr 1 Minute beginnend
im Saale zum Grünen Hof
Grosser UL >sks 2 ds >11

von der vollständigen sllvn
Icspvtts mit humoristischen streich¬
baren Vorträgen statt .

Karten sind am Saaleingang erhältlich .
_ Ds r » "V

Hotel „lekminue " lisklZsulie

Zad . Leibllrenadier-Verein
Dmlach.

Morgen Sonntag den 16 . ds .
Mts . , nachmittags 2 Uhr , findet
in der „ Blüme " dahier erweiterte

Gauansschuß - Sitznng
statt . Wir . bitten die Kameraden
um zahlreiche Beteiligung .
_ Der Vorsta nd.

FmslniliHkr Umin Dtttlch.
Montag den 17 . Februar ,

abends 8V2 Uhr , im Hinteren Neben¬
zimmer des Restaurants „ Badischer
Hof"

WerserrnnrLung .
Unsere Mitglieder und alle

Freunde der Freisinnigen Partei
sind freundlichste eingeladen .

Per geschäftsfükrende Ausschuß.

sAbschlagls

Vunlsvkvi » INIse . . . —
Morgen Sonntag :

Großes lZumorill . Streich -Konzert
von einer Abteilung des Feldartillerie - Regts . Nr . 14 .

Anfang 4 Uhr 1 . Eintritt frei auf allen Plätzen.
Es ladet höflichst ein k- pikljl ' ictl IVIuttr .

Nalionalliberaler Verein Durlach.
Unsere verehrl . Mitglieder werden zu der am 26 . Februar

d . I - , abends 8 '
/z Uhr , im Gasthaus zur Karlsburg dahier statt¬

findenden

freundlichst eingeladen .
Im Anschluß an dieselbe wird Herr Parteisekretär Heinz einen

Vortrag halten über „ Staat und Kultur " und ersuche um recht zahl-
reiche Beteiligung . Der Vorstand .

Empfehle

Is . llüskobbt :

kalisoriiW Aprikosen
Milche

> fllk kkiotmackoiiLAMmIss!
tlU Hckegeußeilspreististe gratis und franko .
W LLs -L öi 'ikflliLi '

LkiidLMllHiß , M

1

1

Calisorvische Urnen
ZWpMl

per A von 55 H an
Mnnellkn
Mische Zwelschgen

in verschiedenenQualitäten
Anierik . Welschnitze
Mrgtöl . Urnenschnitze
IM «, Feinen
Uolienische Kirschen
Gemischtes Liirrobst.

Unübertroffene Qualitäten .
— Billigste Preise . —

, Osksr 2 ors 2 Üo ,
Hoflieferant .

Heute frisch eingetroffen :
Nene Malta
Pariser Kopfsalat
Endivien-Salat
Blumenkohl
Schwarzwurzeln re.

^zu den billigsten Preisen .
LsrtL HoeLseLHä, ,

_ Hauptstraße 40.

Kcrrrrevclts - KsseUschaft
des Männer -gesangvereins .

Anr Sonntag den 23 . Februar ,
nachmittags 4 Uhr 33 Minuten , findet
im Saale sum noten l-ö «nvn
unsere

l)smen - 8itrung
_ statt , wozu wir unsere werten Mit¬
glieder und oeren Angehörige mit der Bitte um zahl¬
reiches Erscheinen hiermit höflichst einladen .

Lniil Psistnrr , Präsident .
X6 . Liederbücher und närrische Kopfbedeckung obligatorisch und

! sind dieselben am Saaleingang erhältlich . AichtinitgliL - er haben an
gleicher Stelle Eintrittskarten ä 50 Pfg . zu lösen .

Büttenvorträg . wollen bis Dienstag abend 9 Uhr beim Präsi¬
denten Herrn E mil Pfi stn e r eingereicht sein

k
ls . l- imbui -ger

^ per Pfund 36 H
M am Laib .

ZtLngknlrssk
per Pfund 46 H

am Laib .
I » . grotzgclochte
Lmmentslsr

iiep«rrt«M klmiliNWß

per Pfd
bei 5

S5
66

lkslnstis tzna.11tg.t:srnarks
LonLurrenLlos dM1 § -

EMWM " WWWI

2 .
Guterhaltenrr Pritfchen -

wagen , passend für einen Pony
oder Esel , ist wegen Platzmangels
billig zu verkaufen . Zu erfragen
bei der Expedition d . Bl .

VerMelM «

« 3Upt8tl - .73 , g ! ie öl -3U6p6I ^ 3g6 >

Lrschtkile
in grorsee üliLVLkI

Eier ! Eier !
Keinste frische Steierische»

100 Stück --« 7 .46 ,
feinste frische Ungarische»

100 Stück -K 7 . 16 .
per Stück 7 , 7 'l und 8 H

empfiehlt

üllzirf Lem « a,hü » . A
Eier - u. Rordd . Wurstwaren hdlg.

^ lbrcklrjs !
^

FM Delikatetz-
Sauerkraut

Pfund 6 Pfg .

Pfund 9V Pfg - W

_ empfehlen 8 »

pksnnliuek L Lo.
Filiale i» D - rlach

Hauptstraße 64 am Rathaus.

10 Zentner , werden zu kaufen ge¬
sucht . Näheres

SPitalstratze 27.

MailSWliche Witterung amlö . Fek..
Meist trübes Wetter mit leichten Nieder»

schlügen bei wenig veränderter Tem »
peratur .
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